
 

 

 

STOPPT DIE RIESTER-RENTE, 

RETTET DIE ALTERSVORSORGE!  

Unterzeichnen Sie den Appell der Verbraucherallianz von der Bürgerbe-

wegung Finanzwende, dem Bund der Versicherten und dem Verbrau-

cherzentrale Bundesverband 

Die Riester-Rente ist nach zahllosen Reformversuchen endgültig gescheitert. Die 

Angebote sind zu teuer, zu renditeschwach und ineffizient. Trotz einer milliarden-

schweren Förderung mit Steuergeldern kommt zu wenig Geld auf den Vorsorge-

konten der Menschen an. 

Die Bürger haben längst entschieden: Die Zahl der bestehenden Riester-Verträge 

ist im vergangenen Jahr zum dritten Mal in Folge gesunken. Fast die Hälfte der 

rund 16,4 Millionen Riester-Verträge ist stillgelegt oder Sparerinnen zahlen so we-

nig ein, dass sie nicht die volle staatliche Zulage bekommen.  

Zwanzig Jahre Riester-Rente sind genug! Fest steht aber auch: Niemand der Ries-

ter-Sparer darf schlechter gestellt werden. Alle bereits laufenden Verträge müssen 

weiter wie bisher gefördert werden.  

Die Verbraucherallianz aus BdV, Finanzwende und vzbv fordert noch vor der Bun-

destagswahl ein klares politisches Bekenntnis von Ihnen zu einem neuen Quali-

tätsversprechen: Die Riester-Rente muss weg, Deutschland braucht einen Neu-

start!  

Wenn der Staat will, dass seine Bürgerinnen und Bürger ergänzend zur gesetzli-

chen Rente privat für ihr Alter vorsorgen, muss er ein kostengünstiges, einfaches 

und rentierliches Vorsorgeangebot bereitstellen. 

Unterschriften für einen Neustart der privaten Altersvorsorge 

Die Verbraucherallianz ruft zur Beteiligung an einer Petition auf. Mit ihrer Unter-

schrift können Bürger ihre Unzufriedenheit mit den derzeitigen Vorsorgeprodukten 

zum Ausdruck bringen. Der Appell an die Kanzlerkandidaten: Wenn der Staat will, 

dass seine Bürger ergänzend zur gesetzlichen Rente privat vorsorgen, muss er ein 

kostengünstiges, einfaches und rentierliches Vorsorgeangebot bereitstellen. 

 

 

 

 

 

Die Petition finden Sie hier 

https://www.finanzwende.de/index.php?id=795

